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Philosophische Fakultät

Methoden

06SM322-504
06SM322-505
06SM322-506
06SM322-507
06SM322-508
06SM322-509
06SM322-s03

Vertiefungslektüre Altertumswissenschaften (P 6)
Fachüberblick Altertumswissenschaften (WP 6)
Fachüberblick mit Fokus Literaturen und ihre Sprachen (WP 3)
Fachüberblick mit Fokus materielle Kulturen (WP 3)
Fachüberblick mit Fokus historische Ereignisse und Entwicklunge (WP 3)
Fachüberblick mit Fokus Religionen und philosophische Tradition (WP 3)
[[Thema] (Ringvorlesung Altertumswissenschaften)] (W 3)

10
11
12
13
14
15
16

Qualifikationsarbeit

06SM322-MA Masterarbeit (P 30) 9

06M-7322i01
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Philosophische Fakultät

Literaturen und ihre Sprachen

06SM272-519
06SM321-503
06SM321-504
06SM322-502
06SM323-503
06SM323-504
06SM324-502
06SM324-503
06SM322-s02

Diversity of Indo-European Languages (WP 9)
Lektürekompetenz in griechischer Literatur (WP 6)
Ma-Seminararbeit griechische Literatur (WP 6)
Individuelle Projektarbeit Literaturen und ihre Sprachen (WP 6)
Lektürekompetenz in lateinischer Literatur (WP 6)
Ma-Seminararbeit lateinische Literatur (WP 6)
Aufgaben und Methoden der latein. Philologie des Mittelalters (WP 6)
Lateinische Sprache im Mittelalter (WP 6)
[[Thema] (Klassisch-ägyptische Lektüre)] (W 3)

17
18
19
20
21
22
23
24
25

06M-7322i02
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Philosophische Fakultät

Materielle Kulturen

06SM322-503
06SM640-502
06SM640-506
06SM640-511
06SM682-513
06SM682-516

Individuelle Projektarbeit materielle Kulturen (WP 6)
Materielle Kultur des Mittelalters (WP 9)
Architektur des Mittelalters (WP 9)
Mittelalterarchäologie (WP 9)
Feldpraktikum Klassische Archäologie (WP 6)
Museums- und Öffentlichkeitsarbeit (WP 6)

26
27
28
29
30
31

06M-7322i03
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Philosophische Fakultät

Historische Ereignisse und Entwicklungen

#extern06
06SM322-501
06SM600-510
06SM602-501
06SM602-502
06SM322-s01
06SM600-s01
06SM600-s11

Antike Rechtsgeschichte (WP )
Individuelle Projektarbeit historische Ereignisse und Entwicklu (WP 6)
Sozial- und Wirtschaftsgeschichte der antiken Welt (WP 12)
Politik und Gesellschaften der antiken Welt (WP 12)
Kulturgeschichte der antiken Welt (WP 12)
[[Thema] (byzantinisches Kolloquium)] (W 3)
Alte Geschichte (Vorlesung) (W 3)
Alte Geschichte (Kolloquium) (W 3)

32
33
34
35
36
37
38
39

06M-7322i04
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Philosophische Fakultät

Religionen und philosophische Traditionen

01SM54LM002
01SM54LM003
01SM54LM004
01SM54LM005
01SM54LM006
01SM54LM007
06SM160-505
06SM279-551
06SM322-510
06SM330-600
06SM322-s04
06SM322-s05
06SM322-s06

HVRW MA-Seminar: Medialität (WP )
HVRW MA-Seminar: Historizität und Historiographie (WP )
HVRW MA-Seminar: Komparatistik (WP )
HVRW MA-Seminararbeit 1 (WP )
HVRW MA-Seminararbeit 2 (WP )
HVRW MA-Seminar: Kontakt und Transformation (WP )
Philosophie der Antike und des Mittelalters (Vertiefung) (WP 6)
Philosophie in der islamischen Welt (WP 6)
Individuelle Projektarbeit Religionen und philos. Traditionen (WP 6)
Indische Philosophie (WP 6)
[Einführung in die Ägyptologie] (W 3)
[[Thema der ägyptologischen Übung]] (W 3)
[[Thema] (Seminar Altertumswissenschaften)] (W 6)

40
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52

06M-7322i05
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Philosophische Fakultät

Sprachkompetenz

30SM_Gr_Gl
30SM_Lat_Gl
01SM91L0021
01SM91L0022
01SM91L0023
01SM91L0025
01SM91L0026
01SM91L0030
01SM91LB001
01SM91LB002
06SM322-005
06SM322-006
06SM330-008
06SM330-009
06SM330-010
06SM330-011
06SM330-012
06SM330-013
30SM_Gr_II
30SM_Lat_II

Grundlagen Griechisch (P 6)
Grundlagen Latein (P 6)
Sprachkurs: Akkadisch I (WP )
Sprachkurs: Akkadisch II (WP )
Sprachkurs: Akkadisch IIIb (WP )
Sprachkurs: Einführung in das Sumerische (WP )
Sprachkurs: Einführung ins Aramäische (WP )
Sprachkurs: Ugaritisch (WP )
Sprachkurs: Hebräische Sprache I (WP )
Sprachkurs: Hebräische Sprache II (WP )
Klassisches Ägyptisch I (WP 3)
Klassisches Ägyptisch II (WP 3)
Sanskrit-Sprachkurs I (WP 9)
Sanskrit-Sprachkurs II (WP 9)
Sanskrit-Repetitorium (WP 3)
Sanskrit-Lektüre: Epische Literatur (WP 6)
Sanskrit-Lektüre: Texte der normativen Literatur (WP 6)
Sanskrit-Lektüre: Didaktische Literatur (WP 6)
Griechisch II (Graecum) (WP 6)
Latein II (Latinum) (WP 6)

53
54
55
56
57
58
59
60
61
62
63
64
65
66
67
68
69
70
71
72

06M-7322i06
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Philosophische Fakultät

Weitere curriculare Module

06SM280-020
06SM306-002
06SM306-008
06SM360-801
06SM500-502
06SM500-503
06SM682-504
30SM_SUEZ
06SM682-s07

Antikchinesisch I (WP 9)
Arabisch 1 (WP 9)
Persisch 1 (WP 6)
Kulturanalyse Jetzt! (WP 3)
Literaturtheorie (Ringvorlesung) (WP 3)
Literatur und Wissen (Ringvorlesung) (WP 3)
Museumspraktikum Klassische Archäologie (WP 3)
Angebot des Sprachenzentrums (WP )
[Bauaufnahme] (W 3)

73
74
75
76
77
78
79
80
81

06M-7322w01
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Philosophische Fakultät

Modultyp: Pflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Ma-Arbeit

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Masterarbeit
06SM322-MA

PhF: Seminar für Griechische und Lateinische
Philologie

2-semestrig, jedes Semester

einmal wiederholbar, erneut buchen

30

1-6, in Halbschritten

schriftliche Arbeit

Die Masterarbeit ist der Ausweis über die Fähigkeit, eine stufenspezifische wissenschaftliche
Aufgabenstellung innerhalb der vorgegebenen Frist selbständig zu bearbeiten und adäquat
darzustellen.

In Absprache mit einem/r Professor/in oder einem/r Privatdozenten/in der Altertumswissenschaften
wird ein Thema für die Masterarbeit gewählt. Darin wird unter anderem gezeigt, dass man mit den im
Studium erlernten wissenschaftlichen Methoden arbeiten, auch schwierige Fragestellungen
bewältigen und die Sekundärliteratur angemessen benutzen kann. Für weitere Vorgaben (z. B. zum
Umfang) nehmen Sie Kontakt mit Ihrer Betreuungsperson und/oder der Programmkoordination
(programmkoordination@sglp.uzh.ch) auf.

Vertiefungslektüre Altertumswissenschaft

Unterrichtssprache

Lehrformen
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Methoden
Modultyp: Pflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Selbststudium

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Vertiefungslektüre Altertumswissenschaften
06SM322-504

PhF: Seminar für Griechische und Lateinische
Philologie

1-semestrig, jedes Semester

einmal wiederholbar, erneut buchen

6

1-6, in Halbschritten

schriftliche Prüfung, On-site (Paper pencil)

Vertrautheit mit den unterschiedlichen Methoden der Erforschung der antiken Kulturen des
Mittelmeerraums und Kenntnis wichtiger Meilensteine der Altertumswissenschaften vom 19. Jh. bis
heute

Über eine hälftig vorgegebene und hälftig individuell zusammengestellte Leseliste mit
Standardwerken der verschiedenen Bereiche der Altertumswissenschaften erwerben die
Studierenden einerseits Kenntnisse über die wichtigsten Methoden und Hilfsmittel für das
Masterstudium. Andererseits erhalten sie die Möglichkeit zu einer ersten interdisziplinär angelegten
Schwerpunktbildung. Für Vorgaben zum Umfang der Leseliste vgl. die Wegleitung.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Dieses Modul ist als vorgezogenes Mastermodul geeignet.
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Methoden
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Selbststudium

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Fachüberblick Altertumswissenschaften
06SM322-505

PhF: Seminar für Griechische und Lateinische
Philologie

1-semestrig, jedes Semester

einmal wiederholbar, erneut buchen

6

1-6, in Halbschritten

mündliche Prüfung

Souveräner Überblick über die verschiedenen Bereiche der antiken Kultur und deren Erforschung;
komplexe Sachverhalte selbständig analysieren und Forschungsmeinungen kritisch hinterfragen
können; wissenschaftliches Argumentieren

Die Basis bildet eine individuell vereinbarte Leseliste mit Primärtexten (in Übersetzung) und
Sekundärliteratur, die im Selbststudium zu erarbeiten ist. Für Vorgaben zum Umfang der Leseliste
vgl. die Wegleitung.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Methoden
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Selbststudium

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Fachüberblick mit Fokus Literaturen und ihre Sprachen
06SM322-506

PhF: Seminar für Griechische und Lateinische
Philologie

1-semestrig, jedes Semester

einmal wiederholbar, erneut buchen

3

1-6, in Halbschritten

mündliche Prüfung

Souveräner Überblick über die verschiedenen Bereiche der antiken Kultur und deren Erforschung mit
einem Fokus auf Literaturen und ihre Sprachen; komplexe Sachverhalte selbständig analysieren und
Forschungsmeinungen kritisch hinterfragen können; wissenschaftliches Argumentieren

Die Basis bildet eine individuell vereinbarte Leseliste mit Primärtexten (in Übersetzung) und
Sekundärliteratur, die im Selbststudium zu erarbeiten ist. Für Vorgaben zum Umfang der Leseliste
vgl. die Wegleitung.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Methoden
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Selbststudium

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Fachüberblick mit Fokus materielle Kulturen
06SM322-507

PhF: Seminar für Griechische und Lateinische
Philologie

1-semestrig, jedes Semester

einmal wiederholbar, erneut buchen

3

1-6, in Halbschritten

mündliche Prüfung

Souveräner Überblick über die verschiedenen Bereiche der antiken Kultur und deren Erforschung mit
einem Fokus auf materielle Kulturen; komplexe Sachverhalte selbständig analysieren und
Forschungsmeinungen kritisch hinterfragen können; wissenschaftliches Argumentieren

Die Basis bildet eine individuell vereinbarte Leseliste mit Primärtexten (in Übersetzung) und
Sekundärliteratur, die im Selbststudium zu erarbeiten ist. Für Vorgaben zum Umfang der Leseliste
vgl. die Wegleitung.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Methoden
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Selbststudium

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Fachüberblick mit Fokus historische Ereignisse und Entwicklungen
06SM322-508

PhF: Seminar für Griechische und Lateinische
Philologie

1-semestrig, jedes Semester

einmal wiederholbar, erneut buchen

3

1-6, in Halbschritten

mündliche Prüfung

Souveräner Überblick über die verschiedenen Bereiche der antiken Kultur und deren Erforschung mit
einem Fokus auf historische Ereignisse und Entwicklungen; komplexe Sachverhalte selbständig
analysieren und Forschungsmeinungen kritisch hinterfragen können; wissenschaftliches
Argumentieren

Die Basis bildet eine individuell vereinbarte Leseliste mit Primärtexten (in Übersetzung) und
Sekundärliteratur, die im Selbststudium zu erarbeiten ist. Für Vorgaben zum Umfang der Leseliste
vgl. die Wegleitung.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Methoden
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Selbststudium

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Fachüberblick mit Fokus Religionen und philosophische Traditionen
06SM322-509

PhF: Seminar für Griechische und Lateinische
Philologie

1-semestrig, jedes Semester

einmal wiederholbar, erneut buchen

3

1-6, in Halbschritten

mündliche Prüfung

Souveräner Überblick über die verschiedenen Bereiche der antiken Kultur und deren Erforschung mit
einem Fokus auf Religionen und philosophische Traditionen; komplexe Sachverhalte selbständig
analysieren und Forschungsmeinungen kritisch hinterfragen können; wissenschaftliches
Argumentieren

Die Basis bildet eine individuell vereinbarte Leseliste mit Primärtexten (in Übersetzung) und
Sekundärliteratur, die im Selbststudium zu erarbeiten ist. Für Vorgaben zum Umfang der Leseliste
vgl. die Wegleitung.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Methoden
Modultyp: Wahl

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Vorlesung

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

[[Thema] (Ringvorlesung Altertumswissenschaften)]
06SM322-s03

PhF: Seminar für Griechische und Lateinische
Philologie

1-semestrig, einmalig

keine Wiederholungsmöglichkeit

3

bestanden/nicht bestanden

schriftliche Prüfung

Vertrautheit mit der inhaltlichen und methodischen Vielfalt der Altertumswissenschaften anhand einer
bestimmten Fragestellung; Bewusstsein für kulturelle und gesellschaftliche Differenzen; Erkennen
anthropologischer Konstanten durch Vergleich Antike-Moderne.

Die inhaltliche und methodische Vielfalt der Altertumswissenschaften wird exemplarisch an einem
Thema vorgestellt. [Angaben zum konkreten Thema]

keine

Unterrichtssprache

Lehrformen
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Literaturen und ihre Sprachen
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch oder Englisch

Seminar

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Diversity of Indo-European Languages
06SM272-519

PhF: Institut für Vergleichende Sprachwissenschaft

1-semestrig, jedes 2. Herbstsemester

einmal wiederholbar, erneut buchen

9

1-6, in Halbschritten

oral exam

Overview of the diversity of structures in Indo-European languages, and overview of the mechanisms
of language change that are responsible for these structures.

This course treats the diversity of Indo-European languages and the relevance of mechanisms that
are responsible for diversity or uniformity. The course also teaches how the Indo-European language
family and its member languages differ from other language families, how these profiles change
through space and time, and how this can be interpreted to inform reconstruction.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Literaturen und ihre Sprachen
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Selbststudium

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Lektürekompetenz in griechischer Literatur
06SM321-503

PhF: Seminar für Griechische und Lateinische
Philologie

1-semestrig, jedes Semester

einmal wiederholbar, erneut buchen

6

1-6, in Halbschritten

schriftliche Prüfung, On-site (Paper pencil)

Fähigkeit des stilsicheren Übersetzens eines schweren altgriechischen Originaltextes auf der Basis
ausgedehnter Lektüreerfahrung (Primärtexte); vertiefte Kenntnis eines ausgewählten Textes oder
Textcorpus.

Für dieses Modul wird individuell ein Textcorpus vereinbart, das im Selbststudium zu übersetzen und
literatur- sowie kulturgeschichtlich zu kontextualisieren ist (vgl. die Wegleitung für Vorgaben zum
Umfang). In der schriftlichen Prüfung ist ein Ausschnitt aus dem vereinbarten Text in korrektes
Deutsch (oder eine andere Landessprache) zu übersetzen; ausserdem sind interpretatorische
Zusatzfragen zu beantworten.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Dieses Modul ist als vorgezogenes Mastermodul geeignet.
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Literaturen und ihre Sprachen
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Selbststudium

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Ma-Seminararbeit griechische Literatur
06SM321-504

PhF: Seminar für Griechische und Lateinische
Philologie

1-semestrig, jedes Semester

einmal wiederholbar, erneut buchen

6

1-6, in Halbschritten

schriftliche Arbeit

Eigenständige Analyse und Interpretation eines im Seminar behandelten griechischen Originaltextes
bzw. Themas unter Berücksichtigung traditioneller und moderner Forschungsansätze; dies beinhaltet
u. a.: Einordnung des Themas in den grösseren Horizont der griechischen Literatur und Kultur;
souveräner Umgang mit allen verfügbaren Hilfsmitteln; kritisches Hinterfragen von
Forschungsmeinungen; kompetente Anwendung auch komplexerer, fachspezifischer Methoden (z.
B. Fähigkeit, kritische Editionen selbständig anzufertigen); interdisziplinäre Zugänge; konsolidierte
Erfahrungen mit den Konventionen wissenschaftlichen Schreibens; geübte Anwendung der
grundlegenden Computerkompetenzen für den Wissenschaftsbetrieb.

Die Seminararbeit ist mit einem literarischen Seminar-Modul aus dem gleichen oder aus dem letzten
Semester zu kombinieren. Aus dieser Veranstaltung wird in Absprache mit der Lehrperson ein
Thema ausgewählt, zu dem selbständig und fristgerecht eine Arbeit zu verfassen ist.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Dieses Modul ist als vorgezogenes Mastermodul geeignet.
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Literaturen und ihre Sprachen
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Selbststudium

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Individuelle Projektarbeit Literaturen und ihre Sprachen
06SM322-502

PhF: Seminar für Griechische und Lateinische
Philologie

1-semestrig, jedes Semester

einmal wiederholbar, erneut buchen

6

1-6, in Halbschritten

dokumentierte praktische Arbeit

Konsolidiertes wissenschaftliches Know-how im Bereich der Altertumswissenschaften, um individuell
ein Projekt zu gestalten und fristgerecht durchzuführen; Forschungs- oder Projektergebnisse
innerhalb des jeweiligen Publikums sachgemäss und verständlich präsentieren und vermitteln

Dieses Modul bietet den Studierenden die Möglichkeit, nach Rücksprache mit der Betreuungsperson
ein individuelles altertumswissenschaftliches Projekt zu gestalten (auch Entwicklung einer digitalen
App, Zusammenarbeit mit Museen, Zeitungsartikel etc.).

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Dieses Modul ist als vorgezogenes Mastermodul geeignet.
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Literaturen und ihre Sprachen
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Selbststudium

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Lektürekompetenz in lateinischer Literatur
06SM323-503

PhF: Seminar für Griechische und Lateinische
Philologie

1-semestrig, jedes Semester

einmal wiederholbar, erneut buchen

6

1-6, in Halbschritten

schriftliche Prüfung, On-site (Paper pencil)

Fähigkeit des stilsicheren Übersetzens eines schweren lateinischen Originaltextes auf der Basis
ausgedehnter Lektüreerfahrung (Primärtexte); vertiefte Kenntnis eines ausgewählten Textes oder
Textcorpus.

Für dieses Modul wird individuell ein Textcorpus vereinbart, das im Selbststudium zu übersetzen und
literatur- sowie kulturgeschichtlich zu kontextualisieren ist (vgl. die Wegleitung für Vorgaben zum
Umfang). In der schriftlichen Prüfung ist ein Ausschnitt aus dem vereinbarten Text in korrektes
Deutsch (oder eine andere Landessprache) zu übersetzen; ausserdem sind interpretatorische
Zusatzfragen zu beantworten.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Dieses Modul ist als vorgezogenes Mastermodul geeignet.
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Literaturen und ihre Sprachen
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Selbststudium

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Ma-Seminararbeit lateinische Literatur
06SM323-504

PhF: Seminar für Griechische und Lateinische
Philologie

1-semestrig, jedes Semester

einmal wiederholbar, erneut buchen

6

1-6, in Halbschritten

schriftliche Arbeit

Eigenständige Analyse und Interpretation eines im Seminar behandelten lateinischen Originaltextes
bzw. Themas unter Berücksichtigung traditioneller und moderner Forschungsansätze; dies beinhaltet
u. a.: Einordnung des Themas in den grösseren Horizont der lateinischen Literatur und Kultur;
souveräner Umgang mit allen verfügbaren Hilfsmitteln; kritisches Hinterfragen von
Forschungsmeinungen; kompetente Anwendung auch komplexerer, fachspezifischer Methoden (z.
B. Fähigkeit, kritische Editionen selbständig anzufertigen); interdisziplinäre Zugänge; konsolidierte
Erfahrungen mit den Konventionen wissenschaftlichen Schreibens; geübte Anwendung der
grundlegenden Computerkompetenzen für den Wissenschaftsbetrieb.

Die Seminararbeit ist mit einem literarischen Seminar-Modul aus dem gleichen oder aus dem letzten
Semester zu kombinieren. Aus dieser Veranstaltung wird in Absprache mit der Lehrperson ein
Thema ausgewählt, zu dem selbständig und fristgerecht eine Arbeit zu verfassen ist.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Dieses Modul ist als vorgezogenes Mastermodul geeignet.
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Literaturen und ihre Sprachen
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Übung

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Aufgaben und Methoden der latein. Philologie des Mittelalters
06SM324-502

PhF: Seminar für Griechische und Lateinische
Philologie

1-semestrig, jedes Frühlingssemester

einmal wiederholbar, erneut buchen

6

1-6, in Halbschritten

Portfolio: drei schriftliche Übungen

Das wichtigste Ziel dieser Veranstaltung ist der sichere Umgang mit den massgeblichen Hilfsmitteln
des Faches. Ferner erwerben die Studierenden Grundkenntnisse über die wichtigsten methodischen
Zugänge im Umgang mit den Texten kennen.

Die Übung vermittelt Grundkenntnisse über die lateinische Literatur im Mittelalter, deren Epochen
und Gattungen, und zeigt die unterschiedlichen Arbeits- und Forschungsmethoden im Umgang mit
den Texten (Textkritik und Überlieferungsgeschichte, literatur- und kulturwissenschaftliche Ansätze).
Anhand von konkreten Textbeispielen wird der Umgang mit den massgeblichen Hilfsmitteln intensiv
geübt.

Grundlagen Latein oder eine als äquivalent anerkannte Studienleistung

Unterrichtssprache

Lehrformen

Dieses Modul ist als vorgezogenes Mastermodul geeignet.
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Literaturen und ihre Sprachen
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Sprachkurs

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Lateinische Sprache im Mittelalter
06SM324-503

PhF: Seminar für Griechische und Lateinische
Philologie

1-semestrig, jedes Herbstsemester

einmal wiederholbar, Wiederholungsprüfung oder erneut buchen

6

1-6, in Halbschritten

schriftliche Prüfung

In dieser Veranstaltung werden die Teilnehmenden mit verschiedenen Registern und Stilen
mittelalterlicher Latinität vertraut. Sie üben dabei den Umgang mit Hilfsmitteln wie Grammatiken und
Wörterbüchern.

Die Veranstaltung basiert auf der sorgfältigen Lektüre von Beispieltexten, die in ihren sprachlichen
und stilistischen Eigenschaften kommentiert werden. Die Studierenden entwickeln ein Verständnis
für die verschiedenen Sprachregister und deren Eigenheiten, für Fragen des Stils und für die
Veränderungen im Sprachgebrauch während des Mittelalters. Ferner üben sie den Umgang mit den
verschiedenen lexikographischen Hilfsmitteln.

Grundlagen Latein oder eine als äquivalent anerkannte Studienleistung

Unterrichtssprache

Lehrformen

Dieses Modul ist als vorgezogenes Mastermodul geeignet.
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Literaturen und ihre Sprachen
Modultyp: Wahl

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Übung

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

[[Thema] (Klassisch-ägyptische Lektüre)]
06SM322-s02

PhF: Seminar für Griechische und Lateinische
Philologie

1-semestrig, einmalig

keine Wiederholungsmöglichkeit

3

bestanden/nicht bestanden

Nachweis von im Selbstudium erbrachten Studienleistungen

Festigung und Erweiterung der im Sprachkurs erworbenen Kenntnisse in Syntax, Semantik und
Pragmatik; Grundkenntnisse zu den wichtigsten Texttypen und ihrer Chronologie; Einführung in die
Überlieferungs- und Editionsproblematik; Vertrautheit mit massgeblichen Hilfsmitteln, bes.
Wörterbüchern; schriftliche Darstellung sprachlicher Analyse und Reflexion von
Übersetzungsmöglichkeiten; Formulierung linguistischer Sachverhalte; kritisches Abwägen
verschiedener wissenschaftlicher Meinungen.

Erweiterung der Grundkenntnisse der klassisch-ägyptischen Sprache und Textanalyse anhand
[Angaben semesterweise je nach Thema].

Klassisches Ägyptisch I und II oder äquivalente Kenntnisse

Unterrichtssprache

Lehrformen
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Materielle Kulturen
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Selbststudium

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Individuelle Projektarbeit materielle Kulturen
06SM322-503

PhF: Seminar für Griechische und Lateinische
Philologie

1-semestrig, jedes Semester

einmal wiederholbar, erneut buchen

6

1-6, in Halbschritten

dokumentierte praktische Arbeit

Konsolidiertes wissenschaftliches Know-how im Bereich der Altertumswissenschaften, um individuell
ein Projekt zu gestalten und fristgerecht durchzuführen; Forschungs- oder Projektergebnisse
innerhalb des jeweiligen Publikums sachgemäss und verständlich präsentieren und vermitteln

Dieses Modul bietet den Studierenden die Möglichkeit, nach Rücksprache mit der Betreuungsperson
ein individuelles altertumswissenschaftliches Projekt zu gestalten (auch Entwicklung einer digitalen
App, Zusammenarbeit mit Museen, Zeitungsartikel etc.).

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Dieses Modul ist als vorgezogenes Mastermodul geeignet.

Altertumswissenschaften Master Mono 120Seite 26/81



Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Materielle Kulturen
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Seminar

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Materielle Kultur des Mittelalters
06SM640-502

PhF: Kunsthistorisches Institut

1-semestrig, jedes Herbstsemester

einmal wiederholbar, erneut buchen

9

1-6, in Halbschritten

Portfolio.

Die Studierenden sind fähig, auf der Basis einer kritischen Auseinandersetzung mit der
Forschungsliteratur Objekte aus der Spätantike und dem Mittelalter, die als archäologische Funde, in
Kirchenschätzen oder auf anderem Wege auf uns gekommen sind, zu erschliessen und in Hinblick
auf das übergeordnete Seminarthema zu befragen. Sie sind in der Lage, divergierende
Forschungsmeinungen gegeneinander abzuwägen und sich auf der Basis einer eingehenden
Beschäftigung mit dem jeweiligen Objekt und seinem Überlieferungskontext eine eigene Meinung zu
Entstehungszeit, Funktion und Besonderheiten zu bilden.

Das Modul dient der vertieften Auseinandersetzung mit der materiellen Kultur der Spätantike und des
Mittelalters. Unter wechselnden Oberthemen werden einzelne Objekte und Objektgattungen in den
Blick genommen, die in ihrer jeweiligen Entität zu erschliessen, aber auch auf ihre kulturhistorische
Aussagekraft hin zu befragen sind. Unter anderem geht es darum, das Aussagepotenzial von
Objekten der materiellen Kultur als "historische Dokumente" zu evaluieren und die damit
verbundenen Theorien kritisch zu reflektieren.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Materielle Kulturen
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Seminar

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Architektur des Mittelalters
06SM640-506

PhF: Kunsthistorisches Institut

1-semestrig, jedes 2. Frühlingssemester

einmal wiederholbar, erneut buchen

9

1-6, in Halbschritten

Portfolio.

Die Studierenden sind fähig, auf der Basis einer kritischen Auseinandersetzung mit der
Forschungsliteratur ein Bauwerk oder einen architektonischen Komplex zu erschliessen und diese
auf das übergeordnete Seminarthema hin zu fokussieren. Sie sind in der Lage, divergierende
Forschungsmeinungen gegeneinander abzuwägen und sich auf der Basis einer eingehenden
Beschäftigung mit dem jeweiligen Befund eine eigene Meinung zu Entstehungszeit, Funktion und
Besonderheiten zu bilden.

Das Modul dient der vertieften Auseinandersetzung mit Bauwerken und urbanistischen Kontexten in
Spätantike und Mittelalter. Unter wechselnden Oberthemen werden einzelne Hauptmonumente der
spätantiken und mittelalterlichen Architektur in allen ihren Facetten diachronisch analysiert oder aber
verschiedene Monumente im Vergleich zueinander untersucht. Nicht zuletzt geht es darum, eigene
Fragen an die Monumente zu stellen und sich innerhalb der bestehenden Forschungslandschaft zu
positionieren.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Materielle Kulturen
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Seminar

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Mittelalterarchäologie
06SM640-511

PhF: Kunsthistorisches Institut

1-semestrig, jedes 2. Frühlingssemester

einmal wiederholbar, erneut buchen

9

1-6, in Halbschritten

Portfolio.

Die Studierenden sind fähig, auf der Basis einer kritischen Auseinandersetzung mit der
Forschungsliteratur archäologische Befunde aus der Spätantike und dem Mittelalter zu erschliessen
und in Hinblick auf das übergeordnete Seminarthema zu befragen. Sie sind in der Lage,
divergierende Forschungsmeinungen gegeneinander abzuwägen und sich auf der Basis einer
eingehenden Beschäftigung mit dem betreffenden Befund eine eigene Meinung zu bilden.

Das Modul dient der vertieften Auseinandersetzung mit archäologischen Befunden aus der
Spätantike und dem Mittelalter. Unter wechselnden Oberthemen werden einzelne Fundstellen in den
Blick genommen, die anhand der Forschungsliteratur umfassend zu erschliessen und auf ihre
Aussagekraft für das übergeordnete Veranstaltungsthema zu befragen sind. Unter anderem geht es
darum, das Aussagepotenzial von archäologischen Befunden als "historische Dokumente" zu
evaluieren und die damit verbundenen Theorien kritisch zu reflektieren.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Materielle Kulturen
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Praktikum

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Feldpraktikum Klassische Archäologie
06SM682-513

PhF: Institut für Archäologie

1-semestrig, jedes Frühlingssemester

einmal wiederholbar, erneut buchen

6

bestanden/nicht bestanden

dokumentierte praktische Arbeit

Die Studierenden kennen Methoden und praktische Anwendungen archäologischer Feldforschung.
Gängige Abläufe für Feldprojekte sind ihnen bekannt und sie können diese praktisch umsetzen. Sie
haben Erfahrung mit Dokumentationsstandards und dem Umgang mit Werkzeugen und Ausrüstung.
Die Studierenden können archäologische Befunde mittels Fotografie, Zeichnung und Vermessung
erfassen. Die Handhabung und Archivierung von Fundmaterial ist den Studierenden vertraut. Neben
vertiefter Fach- erwerben die Studierenden auch Sozial- und Teamkompetenz bei gemeinschaftlicher
Bearbeitung praktischer Aufgaben.

Vermittelt werden Grundlagen der Ausgrabung und Dokumentation im Feld. Im praktischen Umgang
auf der Grabung wenden die Studierenden relevante Methoden und Lerninhalte des gesamten
bisherigen Studiums unter Anleitung an, wobei der Transfer auf die Grabung eine besondere, eng
am Berufsfeld orientierte Herausforderung darstellt. Die Grabungspraktika stehen damit an der
Schnittstelle zwischen universitärer Lehre und beruflicher Praxis. Das Grabungspraktikum wird durch
die Fachbereiche des Studienprogramms Archäologien in Form von mindestens vierwöchigen
Forschungs- und Lehrgrabungskampagnen organisiert. Diese Einheiten finden im In- wie im Ausland
statt und führen die Studierenden an die Praxis der Feldarbeit im Kontext der interdisziplinären
Forschung heran. Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl wird auf das Modul "Externes
Berufspraktikum" als Alternative hingewiesen.

Fachliche Eignung und Motivation: Motivationsschreiben und CV. Überdurchschnittliches
Engagement, Belastbarkeit und Motivation werden vorausgesetzt.

Unterrichtssprache

Lehrformen

Dieses Modul ist als vorgezogenes Mastermodul geeignet.
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Materielle Kulturen
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Exkursion, Praktikum

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Museums- und Öffentlichkeitsarbeit
06SM682-516

PhF: Institut für Archäologie

1-semestrig, jedes Herbstsemester

einmal wiederholbar, erneut buchen

6

1-6, in Halbschritten

schriftliche Arbeit (Ausstellungs- und Pressetext)

Die Studierenden haben praxisbezogene Kenntnis davon, wie eine Ausstellung entsteht - von der
Idee, über die Finanzierung bis zur fertigen Präsentation. Sie kennen verschiedene Gestaltungsarten
und Inszenierungen und wissen, wie Fotografien, Filme und andere Medien in Ausstellungen
eingesetzt werden. Sie sind in der Lage allgemein verständliche, kurze Ausstellungstexte zu erstellen
und wie Journalisten einen Pressetext zu schreiben, um Ausstellungen zu bewerben.

Der Schwerpunkt des Moduls liegt auf der Museumspraxis. Welche verschiedenen Typen von
Museen und Sammlungen gibt es? Wie können Objekte auf spielerische Weise informativ und
gleichzeitig ästhetisch ausgestellt werden? Wie entsteht eine Ausstellung? Dabei soll Schritt für
Schritt von der Sponsorenwerbung bis zur Eröffnung erarbeitet werden, was zum Gelingen einer
Ausstellung notwendig ist. Im Rahmen von Ausstellungsbesichtigungen wird untersucht, wie die
Medien Film, Fotografie und Computeranimationen in Museen eingesetzt werden und inwieweit sie
für die didaktische Erschliessung von Themen gerechtfertigt sind. Dabei spielt auch die Inszenierung
von Objekten und Rekonstruktionen von Befunden eine wichtige Rolle. Ein Fokus wird zudem auf
Ausstellungstexten liegen: Wie entstehen gute Einleitungstexte und Objektbeschreibungen? Ein
weiteres Thema widmet sich der Pressearbeit einer Ausstellung, um aufzuzeigen, wie eine breite
Öffentlichkeit informiert und ins Museum gelockt werden kann.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Historische Ereignisse und Entwicklungen
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Sonstiges

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Antike Rechtsgeschichte
#extern06

Rechtswissenschaftliche Fakultät

Die Informationen zu diesem Modul entnehmen Sie bitte dem Vorlesungsverzeichnis.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Historische Ereignisse und Entwicklungen
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Selbststudium

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Individuelle Projektarbeit historische Ereignisse und Entwicklungen
06SM322-501

PhF: Seminar für Griechische und Lateinische
Philologie

1-semestrig, jedes Semester

einmal wiederholbar, erneut buchen

6

1-6, in Halbschritten

dokumentierte praktische Arbeit

Konsolidiertes wissenschaftliches Know-how im Bereich der Altertumswissenschaften, um individuell
ein Projekt zu gestalten und fristgerecht durchzuführen; Forschungs- oder Projektergebnisse
innerhalb des jeweiligen Publikums sachgemäss und verständlich präsentieren und vermitteln

Dieses Modul bietet den Studierenden die Möglichkeit, nach Rücksprache mit der Betreuungsperson
ein individuelles altertumswissenschaftliches Projekt zu gestalten (auch Entwicklung einer digitalen
App, Zusammenarbeit mit Museen, Zeitungsartikel etc.).

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Dieses Modul ist als vorgezogenes Mastermodul geeignet.
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Historische Ereignisse und Entwicklungen
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch oder Englisch - siehe Sprache der Lehrveranstaltung(en)

Seminar

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Sozial- und Wirtschaftsgeschichte der antiken Welt
06SM600-510

PhF: Historisches Seminar

2-semestrig, Beginn jedes 2. Herbstsemester

einmal wiederholbar, erneut buchen

12

1-6, in Halbschritten

Portfolio: Schriftliche Arbeit (75%) und der Nachweis von im Lernprozess
zu erbringenden Leistungen (25%).

Die Studierenden können eigenständige komplexe historische Fragestellungen entwickeln und diese
in Auseinandersetzung mit Quellen und Literatur strukturiert zur Darstellung bringen.

Das Seminar führt in ein geschichtswissenschaftliches Thema mit einem Schwerpunkt in der Alten
Geschichte ein. Zudem werden das Verständnis komplexer geschichtswissenschaftlicher Texte wie
auch der reflektierte Umgang mit historischen Quellen verschiedener Gattungen geübt. Einbezogen
wird auch der Umgang mit methodisch-theoretischen Konzepten der Geschichtswissenschaft. Das
Portfolio besteht aus einer schriftlichen Arbeit und dem Nachweis von im Lernprozess zu
erbringenden Leistungen, die jeweils in der Semesterplanung von dem/der Dozierenden auf
geeignete Weise mitgeteilt werden.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Dieses Modul ist als vorgezogenes Mastermodul geeignet.
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Historische Ereignisse und Entwicklungen
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch oder Englisch - siehe Sprache der Lehrveranstaltung(en)

Seminar

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Politik und Gesellschaften der antiken Welt
06SM602-501

PhF: Historisches Seminar

2-semestrig, jedes Semester

einmal wiederholbar, erneut buchen

12

1-6, in Halbschritten

Portfolio: Schriftliche Arbeit (75%) und der Nachweis von im Lernprozess
zu erbringenden Leistungen (25%).

Die Studierenden können eigenständige komplexe historische Fragestellungen entwickeln und diese
in Auseinandersetzung mit Quellen und Literatur strukturiert zur Darstellung bringen.

Das Seminar führt in ein geschichtswissenschaftliches Thema mit einem Schwerpunkt in der Alten
Geschichte ein. Zudem werden das Verständnis komplexer geschichtswissenschaftlicher Texte wie
auch der reflektierte Umgang mit historischen Quellen verschiedener Gattungen geübt. Einbezogen
wird auch der Umgang mit methodisch-theoretischen Konzepten der Geschichtswissenschaft. Das
Portfolio besteht aus einer schriftlichen Arbeit und dem Nachweis von im Lernprozess zu
erbringenden Leistungen, die jeweils in der Semesterplanung von dem/der Dozierenden auf
geeignete Weise mitgeteilt werden.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Dieses Modul ist als vorgezogenes Mastermodul geeignet.
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Historische Ereignisse und Entwicklungen
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch oder Englisch - siehe Sprache der Lehrveranstaltung(en)

Seminar

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Kulturgeschichte der antiken Welt
06SM602-502

PhF: Historisches Seminar

2-semestrig, Beginn jedes 2. Frühlingssemester

einmal wiederholbar, erneut buchen

12

1-6, in Halbschritten

Portfolio: Schriftliche Arbeit (75%) und der Nachweis von im Lernprozess
zu erbringenden Leistungen (25%).

Die Studierenden können eigenständige komplexe historische Fragestellungen entwickeln und diese
in Auseinandersetzung mit Quellen und Literatur strukturiert zur Darstellung bringen.

Das Seminar führt in ein geschichtswissenschaftliches Thema mit einem Schwerpunkt in der Alten
Geschichte ein. Zudem werden das Verständnis komplexer geschichtswissenschaftlicher Texte wie
auch der reflektierte Umgang mit historischen Quellen verschiedener Gattungen geübt. Einbezogen
wird auch der Umgang mit methodisch-theoretischen Konzepten der Geschichtswissenschaft. Das
Portfolio besteht aus einer schriftlichen Arbeit und dem Nachweis von im Lernprozess zu
erbringenden Leistungen, die jeweils in der Semesterplanung von dem/der Dozierenden auf
geeignete Weise mitgeteilt werden.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Dieses Modul ist als vorgezogenes Mastermodul geeignet.
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Historische Ereignisse und Entwicklungen
Modultyp: Wahl

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Kolloquium

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

[[Thema] (byzantinisches Kolloquium)]
06SM322-s01

PhF: Seminar für Griechische und Lateinische
Philologie

1-semestrig, einmalig

keine Wiederholungsmöglichkeit

3

bestanden/nicht bestanden

Referat

Fähigkeit zum Analysieren und Präsentieren wissenschaftlicher Sachverhalte im Bereich der
byzantinischen Geschichte, Literatur und Kultur.

Im Kolloquium stehen Austausch und Diskussionen über wissenschaftliche Sachverhalte im Zentrum.
Üblicherweise wird ein Thema vor dem Hintergrund eines Impulsreferats von der Lehrperson und von
den Teilnehmenden erörtert.

keine

Unterrichtssprache

Lehrformen
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Historische Ereignisse und Entwicklungen
Modultyp: Wahl

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch oder Englisch - siehe Sprache der Lehrveranstaltung(en)

Vorlesung

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Alte Geschichte (Vorlesung)
06SM600-s01

PhF: Historisches Seminar

1-semestrig, einmalig

keine Wiederholungsmöglichkeit

3

bestanden/nicht bestanden

schriftliche Prüfung

Die Studierenden können das in der Vorlesung vermittelte Fachwissen zu grundlegenden Themen
der Geschichtswissenschaft reflektiert wiedergeben.

Das Modul bietet eine Einführung in grundlegende Themen der Geschichtswissenschaft mit einem
Schwerpunkt in der Alten Geschichte.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Historische Ereignisse und Entwicklungen
Modultyp: Wahl

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch oder Englisch - siehe Sprache der Lehrveranstaltung(en)

Kolloquium

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Alte Geschichte (Kolloquium)
06SM600-s11

PhF: Historisches Seminar

1-semestrig, einmalig

keine Wiederholungsmöglichkeit

3

bestanden/nicht bestanden

Portfolio

Die Studierenden können in historischen Zusammenhängen denken und diese reflektiert
präsentieren.

Das Kolloquium führt in die wissenschaftliche Auseinandersetzung mit Texten und historischen
Quellen der Alten Geschichte ein. Die inhaltliche Ausgestaltung und Schwerpunktsetzung wird von
den Dozierenden im Vorlesungsverzeichnis ausgeführt. Dort wird auch die Ausgestaltung des
Portfolios mitgeteilt.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Dieses Modul ist als vorgezogenes Mastermodul geeignet.
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Religionen und philosophische Traditionen
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Sonstiges

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

HVRW MA-Seminar: Medialität
01SM54LM002

Theologische Fakultät

Die Informationen zu diesem Modul entnehmen Sie bitte dem Vorlesungsverzeichnis.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Religionen und philosophische Traditionen
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Sonstiges

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

HVRW MA-Seminar: Historizität und Historiographie
01SM54LM003

Theologische Fakultät

Die Informationen zu diesem Modul entnehmen Sie bitte dem Vorlesungsverzeichnis.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Religionen und philosophische Traditionen
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Sonstiges

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

HVRW MA-Seminar: Komparatistik
01SM54LM004

Theologische Fakultät

Die Informationen zu diesem Modul entnehmen Sie bitte dem Vorlesungsverzeichnis.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Religionen und philosophische Traditionen
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Sonstiges

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

HVRW MA-Seminararbeit 1
01SM54LM005

Theologische Fakultät

Die Informationen zu diesem Modul entnehmen Sie bitte dem Vorlesungsverzeichnis.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Religionen und philosophische Traditionen
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Sonstiges

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

HVRW MA-Seminararbeit 2
01SM54LM006

Theologische Fakultät

Die Informationen zu diesem Modul entnehmen Sie bitte dem Vorlesungsverzeichnis.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Altertumswissenschaften Master Mono 120Seite 44/81



Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Religionen und philosophische Traditionen
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Sonstiges

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

HVRW MA-Seminar: Kontakt und Transformation
01SM54LM007

Theologische Fakultät

Die Informationen zu diesem Modul entnehmen Sie bitte dem Vorlesungsverzeichnis.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Religionen und philosophische Traditionen
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch oder Englisch. Nach Absprache mit der betreuenden Person sind
weitere Sprachen möglich.

Selbststudium

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Philosophie der Antike und des Mittelalters (Vertiefung)
06SM160-505

PhF: Philosophisches Seminar

2-semestrig, jedes Semester

einmal wiederholbar, erneut buchen

6

1-6, in Halbschritten

Portfolio (Disposition 1/10, erste und überarbeitete Fassung der Arbeit
7/10, Kommentare zu den Dispositionen und Arbeiten von anderen
Studierenden 1/10, mündliche Verteidigung der Arbeit 1/10). Alle
Elemente des Portfolios müssen absolviert werden. Wird ein Element
nicht absolviert, gilt das gesamte Portfolio als nicht absolviert und das
Modul damit als nicht bestanden.

Die Fähigkeit, selbständig eine Frage aus dem Bereich der Philosophie der Antike und des
Mittelalters zu entwickeln, ein geeignetes Vorgehen zu ihrer Bearbeitung zu finden und sie unter
Berücksichtigung unterschiedlicher, kritisch zu würdigender Positionen zu beantworten; die
Fähigkeit, verschiedene philosophische Theorien und Argumente aufeinander zu beziehen; die
Fähigkeit, eine eigene philosophische Argumentation zu entwickeln und eine philosophische Arbeit
im Bereich der Philosophie des Mittelalters und der Antike zu verfassen, die sowohl in formaler als
auch inhaltlicher Hinsicht wissenschaftlichen Standards genügt

Die Studierenden entwickeln in Absprache mit einer Dozentin oder einem Dozenten eine geeignete
Fragestellung aus dem Bereich der Philosophie der Antike und des Mittelalters, die sie auf ca. 20
Seiten (52'000 Zeichen inklusive Leerzeichen) schriftlich bearbeiten. Neben dem Selbststudium und
der Gruppenarbeit (in der Studierende gemeinsam ihre Fragestellungen, Dispositionen und Arbeiten
erörtern) umfasst das Modul mindestens eine individuelle schriftliche Rückmeldung zu einer
angefertigten Disposition und mindestens ein 30-minütiges Betreuungsgespräch (zu einer ersten
Version der vollständigen Arbeit) sowie eine abschliessende, mindestens 20-minütige Besprechung,
in der die Studierenden eine überarbeitete Version ihrer Arbeit verteidigen. Bewertet wird die im
Portfolio dokumentierte Gesamtleistung.

Das Modul wird in der Regel im Zusammenhang mit einem thematisch passenden Wahlmodul mit
Seminar absolviert (Buchung im selben Semester). Abweichungen von dieser Regel bedürfen der
Absprache mit den Dozierenden.

Unterrichtssprache

Lehrformen

Dieses Modul ist als vorgezogenes Mastermodul geeignet.
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Religionen und philosophische Traditionen
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch oder Englisch - siehe Lehrveranstaltung(en)

Vorlesung

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Philosophie in der islamischen Welt
06SM279-551

PhF: Asien-Orient-Institut

1-semestrig, jedes 2. Herbstsemester

einmal wiederholbar, erneut buchen

6

1-6, in Halbschritten

schriftliche Prüfung

Absolvierende erhalten Grundkenntnisse sowie vertiefte Einblicke in die Philosophie in der
islamischen Welt. Sie entwickeln die Fähigkeit, komplexe Texte aus dieser Tradition zu verstehen
und besitzen einen Überblick über die wichtigste Forschungsliteratur. Damit erhalten sie die
Voraussetzungen für die Entwicklung selbständiger Fragestellungen und eigener Forschungen im
Rahmen der Masterarbeit.

Das Modul vermittelt Grundkenntnisse sowie vertiefte Einblicke in die Philosophie in der islamischen
Welt. Es verbindet einen systematischen Zugang zum Thema mit einem Überblick über die
historische Entwicklung. Dabei werden sowohl Originalquellen (in Übersetzung) vorgestellt als auch
die Sekundärliteratur diskutiert, wobei ein besonderer Schwerpunkt auf Grundfragen und aktuellen
Debatten der Forschung liegt.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Dieses Modul ist als vorgezogenes Mastermodul geeignet.
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Religionen und philosophische Traditionen
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Selbststudium

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Individuelle Projektarbeit Religionen und philos. Traditionen
06SM322-510

PhF: Seminar für Griechische und Lateinische
Philologie

1-semestrig, jedes Semester

einmal wiederholbar, erneut buchen

6

1-6, in Halbschritten

dokumentierte praktische Arbeit

Konsolidiertes wissenschaftliches Know-how im Bereich der Altertumswissenschaften, um individuell
ein Projekt zu gestalten und fristgerecht durchzuführen; Forschungs- oder Projektergebnisse
innerhalb des jeweiligen Publikums sachgemäss und verständlich präsentieren und vermitteln

Dieses Modul bietet den Studierenden die Möglichkeit, nach Rücksprache mit der Betreuungsperson
ein individuelles altertumswissenschaftliches Projekt zu gestalten (auch Entwicklung einer digitalen
App, Zusammenarbeit mit Museen, Zeitungsartikel etc.).

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Dieses Modul ist als vorgezogenes Mastermodul geeignet.
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Religionen und philosophische Traditionen
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Vorlesung

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Indische Philosophie
06SM330-600

PhF: Asien-Orient-Institut

1-semestrig, jedes 2. Herbstsemester

einmal wiederholbar, erneut buchen

6

1-6, in Halbschritten

Portfolio (schriftliche Arbeit 70%, Vorlesungsprotokoll 30%)

Alle Elemente des Portfolios müssen absolviert werden. Wird ein Element
nicht absolviert, gilt das gesamte Portfolio als nicht absolviert und das
Modul damit als nicht bestanden.

Die Studierenden haben grundlegendes Wissen über die Geschichte der indischen Philosophie
sowie das Spektrum philosophischer Lehrtraditionen und die damit verbundenen Themen und
Debatten. Sie kennen die Quellen für die Erforschung indischer Philosophie und die für deren
Erschliessung relevanten Fragestellungen und Methoden. Sie können zentrale Konzepte und
Lehrpositionen erklären, Beispiele für philosophische Debatten geben und diese auf historische und
sozio-kulturelle Kontexte sowie andere Wissensdiskurse beziehen. Sie können das erworbene
Fachwissen anhand ausgewählter Fragestellungen und unter Einbeziehung relevanter
Forschungsansätze und theoretischer Fragestellungen schriftlich darstellen.

Die Vorlesung vermittelt für die Forschung grundlegendes Wissen über die Geschichte und die
Themengebiete der indischen Philosophie. Es werden die wichtigsten Lehrtraditionen, deren Quellen
und Konzepte sowie die damit verbundenen Praxisformen erörtert. Inhalte und Strukturen
philosophischer Debatten werden anhand ausgewählter Beispiele diskutiert und historisch und
systematisch kontextualisiert.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Dieses Modul ist als vorgezogenes Mastermodul geeignet.
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Religionen und philosophische Traditionen
Modultyp: Wahl

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Übung

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

[Einführung in die Ägyptologie]
06SM322-s04

PhF: Seminar für Griechische und Lateinische
Philologie

1-semestrig, einmalig

einmal wiederholbar, Wiederholungsprüfung

3

bestanden/nicht bestanden

schriftliche Prüfung

Kenntnis grundlegender Methoden zur Erforschung der altägyptischen Kultur als Teil des antiken
Mittelmeerraums; Grundkenntnisse zu wichtigen ägyptologischen Teildisziplinen; Vertrautheit mit
fachlichen Hilfsmitteln und Nachschlagewerken.

In diesem Modul wird in die relevanten Grundlagen und Schwerpunkte des Faches Ägyptologie
eingeführt (Religion, Sprache, Geschichte, Kunst, Architektur, Archäologie, kulturelle
Hinterlassenschaft, Wissenschaftsgeschichte u.a.); dabei werden einzelne Fragestellungen punktuell
vertieft. Neben Studierenden der Altertumswissenschaften gehören insbesondere auch Studierende
der Theologie und der Religionswissenschaft zur Zielgruppe.

keine

Unterrichtssprache

Lehrformen
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Religionen und philosophische Traditionen
Modultyp: Wahl

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Übung

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

[[Thema der ägyptologischen Übung]]
06SM322-s05

PhF: Seminar für Griechische und Lateinische
Philologie

1-semestrig, einmalig

keine Wiederholungsmöglichkeit

3

bestanden/nicht bestanden

Referat

Vertiefte Kenntnisse zu wissenschaftlichen Zugangsweisen allgemein und zum jeweiligen Thema im
Besonderen; Vertrautheit mit fachlichen Hilfsmitteln und Referenzwerken; fremde
Forschungsresultate publikumsgerecht präsentieren; Fähigkeit zur Teilnahme an wissenschaftlichen
Diskussionen; selbständige bibliographische Recherche zu bestimmten Fachthemen; selbständige
Analyse wissenschaftlicher Sachverhalte und kritische Hinterfragung von Forschungsmeinungen.

[Angaben semesterweise je nach Thema]

keine

Unterrichtssprache

Lehrformen
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Religionen und philosophische Traditionen
Modultyp: Wahl

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch/Englisch

Seminar

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

[[Thema] (Seminar Altertumswissenschaften)]
06SM322-s06

PhF: Seminar für Griechische und Lateinische
Philologie

1-semestrig, einmalig

keine Wiederholungsmöglichkeit

6

1-6, in Halbschritten

schriftliche Arbeit

Die Informationen zu diesem Modul entnehmen Sie bitte dem Vorlesungsverzeichnis.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Altertumswissenschaften Master Mono 120Seite 52/81



Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Sprachkompetenz
Modultyp: Pflicht

Anbietende Organisationseinheiten

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Sprachkurs

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Grundlagen Griechisch
30SM_Gr_Gl

ZDU: Sprachenzentrum, Philosophische Fakultät

1-semestrig, jedes Herbstsemester

einmal wiederholbar, Wiederholungsprüfung oder erneut buchen

6

bestanden/nicht bestanden

Portfolio (Lernkontrollen während des Semesters, 1/3; Abschlussprüfung,
2/3)

Die Studierenden besitzen Grundkenntnisse der klassischen griechischen Sprache in Wortschatz
und Wortbildung und kennen die Haupterscheinungen der griech. Grammatik (Formenlehre, Syntax).
Sie sind in der Lage, adaptierte und einfache griechische Texte zu verstehen und zu übersetzen. Sie
können Hilfsmittel (Grammatiken, Wörterbücher und zweisprachige Textausgaben) nutzen. Die
Studierenden kennen wichtige Elemente der griechischen Kultur (z.B. Literatur, Mythologie,
Geschichte, Philosophie, Rhetorik, Theaterwesen usw.) und (ansatzweise) ihrer Nachwirkung in
Mittelalter und Neuzeit (Humanismus, Klassizismus) und können Bezüge zur Gegenwart und den
Inhalten ihrer Studienprogramme herstellen.

In diesem Kurs werden anhand eines Lehrmittels die Grundlagen der griechischen Sprache in
Formenlehre, Syntax und Vokabular vermittelt. Parallel zum Sprach- und Lektüreunterricht werden
wichtige Aspekte der griechischen Kultur behandelt. Die sprachlichen Kenntnisse entsprechen (in
einer für die Alten Sprachen modifizierten Skala) A2. Bitte Anmeldefristen beachten. Ein definitiv
nicht bestandenes Modul "Grundlagen Griechisch" führt zu einer definitiven Abweisung und Sperre in
allen Programmen der PhF, die das definitiv nicht bestandene Modul "Grundlagen Griechisch" als
Pflichtmodul enthalten.

keine

Unterrichtssprache

Lehrformen

Altertumswissenschaften Master Mono 120Seite 53/81



Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Sprachkompetenz
Modultyp: Pflicht

Anbietende Organisationseinheiten

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Sprachkurs

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Grundlagen Latein
30SM_Lat_Gl

ZDU: Sprachenzentrum, Philosophische Fakultät

1- oder 2-semestrig, Beginn jedes Semester

einmal wiederholbar, erneut buchen

6

bestanden/nicht bestanden

Portfolio (Lernkontrollen während des Semesters, 1/3; Abschlussprüfung,
2/3)

Die Studierenden besitzen Grundkenntnisse der klassischen lateinischen Sprache in Wortschatz und
Wortbildung und kennen die Haupterscheinungen der lat. Grammatik (Formenlehre, Syntax). Sie
sind in der Lage, einfache lateinische Texte zu verstehen und zu übersetzen. Sie können Hilfsmittel
(Grammatiken, Wörterbücher und zweisprachige Textausgaben) nutzen. Die Studierenden kennen
wichtige Elemente der römischen (und griechischen) Kultur (z.B. Literatur, Mythologie, Geschichte,
Philosophie, Rhetorik, Theaterwesen usw.) und (ansatzweise) ihrer Nachwirkung in Mittelalter und
Neuzeit (Humanismus, Klassizismus) und können Bezüge zur Gegenwart und den Inhalten ihrer
Studienprogramme herstellen.

In diesem Kurs werden anhand eines Lehrmittels die Grundlagen der lateinischen Sprache in
Formenlehre, Syntax und Vokabular vermittelt. Im Laufe des Kurses kommt die Lektüre einfacher
Originaltexte hinzu. Parallel zum Sprach- und Lektüreunterricht werden wichtige Aspekte der
römischen und griechischen Kultur behandelt. Die sprachlichen Kenntnisse entsprechen gesicherten
Lateinkenntnissen A2/B1. Das Modul "Grundlagen Latein" kann in drei Varianten absolviert werden:
a) 1-semestriger Kurs (fast track); b) 2-semestriger Kurs; c) Teile des Moduls können auch in den
Semesterferien absolviert werden. Wird das Modul definitiv nicht bestanden, führt dies zu einer
endgültigen Abweisung und Sperre in allen Programmen der PhF, die Modul "Grundlagen Latein" als
Pflichtmodul enthalten. In der zweiten Hälfte des Kurses besteht daher die Möglichkeit, das Modul
unter bestimmten Umständen zu stornieren.

keine

Unterrichtssprache

Lehrformen
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Sprachkompetenz
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Sonstiges

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Sprachkurs: Akkadisch I
01SM91L0021

Theologische Fakultät

Die Informationen zu diesem Modul entnehmen Sie bitte dem Vorlesungsverzeichnis.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Sprachkompetenz
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Sonstiges

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Sprachkurs: Akkadisch II
01SM91L0022

Theologische Fakultät

Die Informationen zu diesem Modul entnehmen Sie bitte dem Vorlesungsverzeichnis.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Altertumswissenschaften Master Mono 120Seite 56/81



Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Sprachkompetenz
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Sonstiges

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Sprachkurs: Akkadisch IIIb
01SM91L0023

Theologische Fakultät

Die Informationen zu diesem Modul entnehmen Sie bitte dem Vorlesungsverzeichnis.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Altertumswissenschaften Master Mono 120Seite 57/81



Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Sprachkompetenz
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Sonstiges

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Sprachkurs: Einführung in das Sumerische
01SM91L0025

Theologische Fakultät

Die Informationen zu diesem Modul entnehmen Sie bitte dem Vorlesungsverzeichnis.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Altertumswissenschaften Master Mono 120Seite 58/81



Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Sprachkompetenz
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Sonstiges

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Sprachkurs: Einführung ins Aramäische
01SM91L0026

Theologische Fakultät

Die Informationen zu diesem Modul entnehmen Sie bitte dem Vorlesungsverzeichnis.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Altertumswissenschaften Master Mono 120Seite 59/81



Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Sprachkompetenz
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Sonstiges

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Sprachkurs: Ugaritisch
01SM91L0030

Theologische Fakultät

Die Informationen zu diesem Modul entnehmen Sie bitte dem Vorlesungsverzeichnis.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Altertumswissenschaften Master Mono 120Seite 60/81



Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Sprachkompetenz
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Sonstiges

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Sprachkurs: Hebräische Sprache I
01SM91LB001

Theologische Fakultät

Die Informationen zu diesem Modul entnehmen Sie bitte dem Vorlesungsverzeichnis.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Altertumswissenschaften Master Mono 120Seite 61/81



Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Sprachkompetenz
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Sonstiges

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Sprachkurs: Hebräische Sprache II
01SM91LB002

Theologische Fakultät

Die Informationen zu diesem Modul entnehmen Sie bitte dem Vorlesungsverzeichnis.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Altertumswissenschaften Master Mono 120Seite 62/81



Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Sprachkompetenz
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Sprachkurs

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Klassisches Ägyptisch I
06SM322-005

PhF: Seminar für Griechische und Lateinische
Philologie

1-semestrig, jedes 2. Herbstsemester

einmal wiederholbar, Wiederholungsprüfung oder erneut buchen

3

bestanden/nicht bestanden

schriftliche Prüfung

Grundkenntnisse ägyptischer Schriftformen und Sprachstufen; Kenntnis der Hieroglyphenschrift und
der klassisch-ägyptischen Sprache; Erweiterung linguistischer Grundbegriffe und Kenntnis der
massgeblichen Hilfsmittel sowie verschiedener sprachwissenschaftlicher Zugänge und
Terminologien; Formulierung linguistischer Sachverhalte.

Nach der Erlernung des hieroglyphischen Schriftsystems sind systematisch erste wesentliche Kapitel
der Grammatik des klassischen Ägyptisch zu erarbeiten. Dieses entspricht dem sog.
Mittelägyptischen des Mittleren Reiches, das über dessen Verwendungszeit hinaus als
Schriftsprache bis ins Neue Reich verwendet wurde, d.h. ca. 2000–1300 v.Chr. In dieser Sprache
wurden neben Monumentalinschriften historischer und religiöser Art so berühmte Erzählungen wie
die des «Sinuhe» oder des «Oasenmannes», aber auch Biographien und Lebenslehren verfasst. Die
Übungstexte greifen ausserdem auf das Altägyptische des Alten Reiches (z.B. Pyramidentexte)
zurück. Das Modul wird durch «Klassisches Ägyptisch II» und Lektüre-Kurse fortgesetzt.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Altertumswissenschaften Master Mono 120Seite 63/81



Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Sprachkompetenz
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Sprachkurs

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Klassisches Ägyptisch II
06SM322-006

PhF: Seminar für Griechische und Lateinische
Philologie

1-semestrig, jedes 2. Frühlingssemester

einmal wiederholbar, Wiederholungsprüfung oder erneut buchen

3

1-6, in Halbschritten

schriftliche Prüfung, On-site (Paper pencil)

Grundkenntnisse ägyptischer Schriftformen und Sprachstufen; Kenntnis der Hieroglyphenschrift und
der klassisch-ägyptischen Sprache; Erweiterung linguistischer Grundbegriffe und Kenntnis der
massgeblichen Hilfsmittel sowie verschiedener sprachwissenschaftlicher Zugänge und
Terminologien; Formulierung linguistischer Sachverhalte.

Fortsetzung des Moduls «Klassisches Ägyptisch l». Die Grundkenntnisse von Grammatik und Syntax
und deren Analyse werden vervollständigt; parallel dazu ist der Wortschatz zu erweitern.

Klassisches Ägyptisch I oder äquivalente Kenntnisse

Unterrichtssprache

Lehrformen

Altertumswissenschaften Master Mono 120Seite 64/81



Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Sprachkompetenz
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Sprachkurs, Tutorat

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Sanskrit-Sprachkurs I
06SM330-008

PhF: Asien-Orient-Institut

1-semestrig, jedes Herbstsemester

einmal wiederholbar, erneut buchen

9

1-6, in Halbschritten

Portfolio (schriftliche Beiträge 60%, Übungen 40%)

Alle Elemente des Portfolios müssen absolviert werden. Wird ein Element
nicht absolviert, gilt das gesamte Portfolio als nicht absolviert und das
Modul damit als nicht bestanden.

Die Studierenden haben grundlegende Kenntnisse in Grammatik und Wortschatz des Sanskrits und
können einfache originalsprachliche Sätze unter Anleitung analysieren und übersetzen. Sie sind
fähig, die sprachlichen Merkmale sowie kulturgeschichtlichen Kontexte des Sanskrits zu benennen
und können die eigenen kulturellen Voraussetzungen beim Umgang mit der anderen Sprache und
Kultur reflektieren.

Der zweiteilige Sanskrit-Sprachkurs führt in Grammatik, Syntax und Vokabular des klassischen
Sanskrits ein und bildet die Grundlage für die philologisch-historische Beschäftigung mit den
klassischen indischen Literaturen. Nach Absolvieren beider Module sollen die Teilnehmenden
einfachere Originaltexte selbständig übersetzen können. Das Modul (erster Teil des Sprachkurses)
wird von einem Tutorat begleitet.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Altertumswissenschaften Master Mono 120Seite 65/81



Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Sprachkompetenz
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Sprachkurs

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Sanskrit-Sprachkurs II
06SM330-009

PhF: Asien-Orient-Institut

1-semestrig, jedes Frühlingssemester

einmal wiederholbar, erneut buchen

9

1-6, in Halbschritten

Portfolio (schriftliche Beiträge 60%, Übungen 40%)

Alle Elemente des Portfolios müssen absolviert werden. Wird ein Element
nicht absolviert, gilt das gesamte Portfolio als nicht absolviert und das
Modul damit als nicht bestanden.

Die Studierenden haben erweiterte Kenntnisse in Grammatik und Wortschatz des Sanskrits und
können originalsprachliche Texte eigenständig und transparent dokumentiert in die Zielsprache
übersetzen. Sie sind fähig, ihr vertieftes Sprach- und Kontextwissen auf neue
Übersetzungssituationen zu übertragen.

Der zweiteilige Sanskrit-Sprachkurs führt in Grammatik, Syntax und Vokabular des klassischen
Sanskrits ein und bildet die Grundlage für die philologisch-historische Beschäftigung mit den
klassischen indischen Literaturen. Nach Absolvieren beider Module sollen die Teilnehmenden
einfachere Originaltexte selbständig übersetzen können.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Altertumswissenschaften Master Mono 120Seite 66/81



Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Sprachkompetenz
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Übung

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Sanskrit-Repetitorium
06SM330-010

PhF: Asien-Orient-Institut

1-semestrig, jedes Frühlingssemester

einmal wiederholbar, erneut buchen

3

bestanden/nicht bestanden

schriftliche Übungen

Die Studierenden haben vertiefte Kenntnisse in Grammatik, Syntax und Wortschatz des Sanskrits
und können selbständig mit den wichtigsten wissenschaftlichen Hilfsmitteln umgehen.

Das Repetitorium gibt Sanskrit-Studierenden aller Stufen die Möglichkeit, ihre
Übersetzungskompetenz zu verbessern und sich mit den Schritten des Übersetzungsprozesses
weiter vertraut zu machen. Anhand ausgewählter Textbeispiele werden gängige Probleme des
Übersetzens, aber auch individuelle Schwierigkeiten eingehend besprochen.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Altertumswissenschaften Master Mono 120Seite 67/81



Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Sprachkompetenz
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Übung

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Sanskrit-Lektüre: Epische Literatur
06SM330-011

PhF: Asien-Orient-Institut

1-semestrig, jedes 2. Herbstsemester

einmal wiederholbar, erneut buchen

6

1-6, in Halbschritten

Portfolio (schriftliche Arbeit 75%, mündliche Übungen 25%)

Alle Elemente des Portfolios müssen absolviert werden. Wird ein Element
nicht absolviert, gilt das gesamte Portfolio als nicht absolviert und das
Modul damit als nicht bestanden.

Die Studierenden können Sanskrit-Texte verschiedener Literaturgattungen unter Verwendung der
wichtigsten wissenschaftlichen Hilfsmittel selbständig übersetzen. Sie kennen Sekundärliteratur zum
jeweiligen Thema und können diese unter Einbeziehung des Lektüretextes sachlich korrekt
wiedergeben.

Die Lektüremodule dienen der vertieften Einübung des Übersetzens von Sanskrit-Texten. Anhand
ausgewählter Werke lernen die Studierenden wichtige Textgattungen der klassischen Sanskrit-
Literatur kennen. Die Beschäftigung mit ausgewählter Sekundärliteratur bietet darüber hinaus die
Gelegenheit, sich mit den historischen und kulturellen Kontexten der Texte auseinanderzusetzen.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Altertumswissenschaften Master Mono 120Seite 68/81



Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Sprachkompetenz
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Übung

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Sanskrit-Lektüre: Texte der normativen Literatur
06SM330-012

PhF: Asien-Orient-Institut

1-semestrig, jedes Frühlingssemester

einmal wiederholbar, erneut buchen

6

1-6, in Halbschritten

Portfolio (schriftliche Arbeit 75%, mündliche Übungen 25%)

Alle Elemente des Portfolios müssen absolviert werden. Wird ein Element
nicht absolviert, gilt das gesamte Portfolio als nicht absolviert und das
Modul damit als nicht bestanden.

Die Studierenden können Sanskrit-Texte verschiedener Literaturgattungen unter Verwendung der
wichtigsten wissenschaftlichen Hilfsmittel selbständig übersetzen. Sie kennen Sekundärliteratur zum
jeweiligen Thema und können diese unter Einbeziehung des Lektüretextes sachlich korrekt
wiedergeben.

Die Lektüremodule dienen der vertieften Einübung des Übersetzens von Sanskrit-Texten. Anhand
ausgewählter Werke lernen die Studierenden wichtige Textgattungen der klassischen Sanskrit-
Literatur kennen. Die Beschäftigung mit ausgewählter Sekundärliteratur bietet darüber hinaus die
Gelegenheit, sich mit den historischen und kulturellen Kontexten der Texte auseinanderzusetzen.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Altertumswissenschaften Master Mono 120Seite 69/81



Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Sprachkompetenz
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Übung

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Sanskrit-Lektüre: Didaktische Literatur
06SM330-013

PhF: Asien-Orient-Institut

1-semestrig, jedes 2. Herbstsemester

einmal wiederholbar, erneut buchen

6

1-6, in Halbschritten

Portfolio (schriftliche Arbeit 75%, mündliche Übungen 25%)

Alle Elemente des Portfolios müssen absolviert werden. Wird ein Element
nicht absolviert, gilt das gesamte Portfolio als nicht absolviert und das
Modul damit als nicht bestanden.

Die Studierenden können Sanskrit-Texte verschiedener Literaturgattungen unter Verwendung der
wichtigsten wissenschaftlichen Hilfsmittel selbständig übersetzen. Sie kennen Sekundärliteratur zum
jeweiligen Thema und können diese unter Einbeziehung des Lektüretextes sachlich korrekt
wiedergeben.

Die Lektüremodule dienen der vertieften Einübung des Übersetzens von Sanskrit-Texten. Anhand
ausgewählter Werke lernen die Studierenden wichtige Textgattungen der klassischen Sanskrit-
Literatur kennen. Die Beschäftigung mit ausgewählter Sekundärliteratur bietet darüber hinaus die
Gelegenheit, sich mit den historischen und kulturellen Kontexten der Texte auseinanderzusetzen.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Altertumswissenschaften Master Mono 120Seite 70/81



Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Sprachkompetenz
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheiten

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Sprachkurs

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Griechisch II (Graecum)
30SM_Gr_II

ZDU: Sprachenzentrum, Philosophische Fakultät

1-semestrig, jedes Frühlingssemester

einmal wiederholbar, Wiederholungsprüfung oder erneut buchen

6

bestanden/nicht bestanden

Portfolio. Der Leistungsnachweis besteht aus Lernkontrollen während des
Semesters (1/5) und einer schriftlichen (2/5) und mündlichen (2/5)
Abschlussprüfung am Ende des Semesters.

Die Studierenden erweitern ihre Grundkenntnisse der klassischen griechischen Sprache in
Wortschatz, Wortbildung und der Grammatik (Formenlehre, Syntax), zuerst noch anhand eines
Lehrbuches. Sie sind in der Lage, griechische Originaltexte zu verstehen und zu übersetzen und
stilistisch zu analysieren. Die Studierenden kennen wichtige Elemente der griechischen Kultur (z.B.
Literatur, Mythologie, Geschichte, Philosophie, Rhetorik, Theaterwesen usw.) und (ansatzweise)
ihrer Nachwirkung in Mittelalter und Neuzeit (Humanismus, Klassizismus) und können Bezüge zur
Gegenwart und den Inhalten ihrer Studienprogramme herstellen.

In diesem Kurs werden anhand von adaptierten und später Originaltexten die Grundkenntnisse in
Formenlehre, Syntax und Vokabular repetiert, gefestigt und erweitert. Die Lektüre umfasst v.a.
Prosatexte (insbesondere Platon). Parallel zum Sprach- und Lektüreunterricht werden wichtige
Aspekte der griechischen Kultur vermittelt, auch anhand von Übersetzungen. Die "Einführung in die
homerische Sprache" erfolgt in einem Blockkurs. Die Anforderungen des Kurses entsprechen denen
einer Maturitätsprüfung in der Schweiz, die sprachlichen Kenntnisse (in einer für die Alten Sprachen
modifizierten Skala) etwa B1/B2. Bitte Anmeldefristen beachten.  Ein definitiv nicht bestandenes
Modul "Griechisch II (Graecum)" führt zu einer definitiven Abweisung und Sperre in allen
Programmen der PhF, die das definitiv nicht bestandene Modul "Griechisch II (Graecum)" als
Pflichtmodul enthalten.

erfolgreiche Absolvierung von "Grundlagen Griechisch"

Unterrichtssprache

Lehrformen

Altertumswissenschaften Master Mono 120Seite 71/81



Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Sprachkompetenz
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheiten

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Sprachkurs

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Latein II (Latinum)
30SM_Lat_II

ZDU: Sprachenzentrum, Philosophische Fakultät

1-semestrig, jedes Frühlingssemester

einmal wiederholbar, erneut buchen

6

bestanden/nicht bestanden

Portfolio. Der Leistungsnachweis besteht aus Lernkontrollen während des
Semesters (1/5) und einer schriftlichen (2/5) und mündlichen (2/5)
Abschlussprüfung am Ende des Semesters.

Die Studierenden erweitern ihre Grundkenntnisse der klassischen lateinischen Sprache in
Wortschatz, Wortbildung und der lat. Grammatik (Formenlehre, Syntax). Sie sind in der Lage,
anspruchsvollere lateinische Texte zu verstehen und zu übersetzen und stilistisch und
(gegebenenfalls) metrisch zu analysieren. Die Studierenden kennen wichtige Elemente der
römischen (und griechischen) Kultur (z.B. Literatur, Mythologie, Geschichte, Philosophie, Rhetorik,
Theaterwesen usw.) und (ansatzweise) ihrer Nachwirkung in Mittelalter und Neuzeit (Humanismus,
Klassizismus) und können Bezüge zur Gegenwart und den Inhalten ihrer Studienprogramme
herstellen.

In diesem Kurs werden anhand von lateinischen Originaltexten die Grundkenntnisse in Formenlehre,
Syntax und Vokabular repetiert, gefestigt und erweitert. Die Lektüre umfasst Texte aus Prosa und
Dichtung. Parallel zum Sprach- und Lektüreunterricht werden wichtige Aspekte der römischen und
griechischen Kultur vermittelt, auch anhand von Übersetzungen. Die Anforderungen des Kurses
entsprechen denen einer Maturitätsprüfung in der Schweiz, die sprachlichen Kenntnisse (in einer für
die Alten Sprachen modifizierten Skala) etwa B1/B2. Bitte Anmeldefristen beachten. Ein definitiv
nicht bestandenes Modul "Latein II (Latinum)" führt zu einer definitiven Abweisung und Sperre in
allen Programmen der PhF, die das definitiv nicht bestandene Modul "Latein II (Latinum)" als
Pflichtmodul enthalten.

erfolgreiche Absolvierung von "Grundlagen Latein" oder vergleichbare Lateinkenntnisse

Unterrichtssprache

Lehrformen

Altertumswissenschaften Master Mono 120Seite 72/81



Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Weitere curriculare Module
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Sprachkurs

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Antikchinesisch I
06SM280-020

PhF: Asien-Orient-Institut

2-semestrig, Beginn im Herbstsemester

einmal wiederholbar, erneut buchen

9

1-6, in Halbschritten

Portfolio (schriftliche Prüfung HS 50%; schriftliche Prüfung FS 50%)

Alle Elemente des Portfolios müssen absolviert werden. Wird ein Element
nicht absolviert, gilt das gesamte Portfolio als nicht absolviert und das
Modul damit als nicht bestanden.

Fähigkeit zur Lektüre und Erschliessung einfacherer antikchinesischer Texte.

Erwerb grundlegender analytischer und praktischer Lese- und Übersetzungskompetenz der
antikchinesischen Sprache.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Altertumswissenschaften Master Mono 120Seite 73/81



Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Weitere curriculare Module
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Sprachkurs, Tutorat

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Arabisch 1
06SM306-002

PhF: Asien-Orient-Institut

1-semestrig, jedes Herbstsemester

einmal wiederholbar, erneut buchen

9

1-6, in Halbschritten

Portfolio (schriftliche Übung 15%, schriftliche Prüfung 85%)

Alle Elemente des Portfolios müssen absolviert werden. Wird ein Element
nicht absolviert, gilt das gesamte Portfolio als nicht absolviert und das
Modul damit als nicht bestanden.

Die Studierenden haben grundlegende Kenntnisse in Grammatik und Wortschatz des Arabischen
und können einfache originalsprachliche Sätze unter Anleitung analysieren und übersetzen.

Der dreiteilige Sprachkurs führt in die arabische Schriftsprache ein. Ziel des Kurses ist der Aufbau
eines breiten Fundaments in der arabischen Grammatik, das zum selbständigen philologischen
Arbeiten sowohl mit klassischen als auch mit modernen arabischen Texten befähigen soll.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Altertumswissenschaften Master Mono 120Seite 74/81



Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Weitere curriculare Module
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Sprachkurs, Tutorat

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Persisch 1
06SM306-008

PhF: Asien-Orient-Institut

1-semestrig, jedes Herbstsemester

einmal wiederholbar, erneut buchen

6

1-6, in Halbschritten

schriftliche Prüfung

Die Studierenden haben grundlegende Kenntnisse in Grammatik und Wortschatz des Persischen
und können einfache originalsprachliche Texte verstehen und in die/aus der Zielsprache übersetzen.

Der zweiteilige Sprachkurs führt in die persische Sprache ein. Er vermittelt die grundlegenden
Kenntnisse, die für eine aktive und passive Sprachkompetenz in konkreten Alltagssituationen und
verschiedenen Forschungskontexten benötigt werden.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Weitere curriculare Module
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch, Englisch

Vorlesung

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Kulturanalyse Jetzt!
06SM360-801

PhF: Deutsches Seminar

1-semestrig, jedes Herbstsemester

einmal wiederholbar, erneut buchen

3

bestanden/nicht bestanden

Logbuch (regelmässige Erfahrungsberichte zu den einzelnen Beiträgen)

Die Studierenden eignen sich kulturanalytische Kernkompetenzen in Form der Praxis der
Gegenwartsanalyse an, um aktuelle kulturelle Phänomene und Vorgänge in all ihren
Erscheinungsformen lesen, analysieren, reflektieren, problematisieren und kritisieren sowie
eigenständig interdisziplinär bzw. intermedial erforschen zu können.

Das Modul bietet eine Einführung in die Praxis der Gegenwartsanalyse in Form einer Ringvorlesung
an. Die Beiträge fokussieren auf die Jetztzeit, analysieren kulturelle Zeitphänomene oder Ereignisse
aus Politik und Gesellschaft, praktizieren, was Hegel als die „Zeit in Gedanken erfasst“ bezeichnet
hat. Leitfragen in dieser Zuwendung zur Gegenwart sind: Wie und mit welchen Mitteln kann
Gegenwart erfasst werden? Welche Techniken und Konzepte liefern die unterschiedlichen
Disziplinen für die Gegenwartsanalyse? Welche Geschichte hat sie? Die Beiträge beantworten diese
Fragen exemplarisch und von den vielfältigen disziplinären Standpunkten her, die für die
Kulturanalyse von Interesse sind. Dadurch eröffnen sich einerseits Perspektiven, die helfen, sich in
der Gegenwart zu orientieren. Andererseits wird der Praxis der Gegenwartsanalyse ein Schauplatz
gegeben, der die Studierenden dazu einlädt, selbständig diese Praxis zu wagen, nicht zuletzt sich als
Intellektuelle zu positionieren.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Weitere curriculare Module
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch und Englisch

Vorlesung

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Literaturtheorie (Ringvorlesung)
06SM500-502

PhF: Romanisches Seminar

1-semestrig, jedes 2. Frühlingssemester

einmal wiederholbar, erneut buchen

3

bestanden/nicht bestanden

schriftliche Arbeit

Die Studierenden verfügen über ein vertieftes Wissen über aktuell relevante literaturtheoretische
Positionen und können dazu reflektiert Stellung nehmen.

In der Ringvorlesung werden Denkerinnen und Denker vorgestellt, deren literaturtheoretische
Konzeptionen heute von Bedeutung für den wissenschaftlichen Umgang mit Literatur sind. Dazu
gehören z.B. Fragen nach der Medialität, Materialität, Semantik und Performanz literarischer Texte,
nach literarischen Schreibweisen und Techniken sowie nach der Spezifik poetischen Wissens und
der Anwendbarkeit philologischer Praxis über den Gegenstand der Literatur hinaus. Die Richtlinien
zur Anfertigung des Leistungsnachweises werden zu Beginn der Ringvorlesung bekanntgegeben.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Dieses Modul ist als vorgezogenes Mastermodul geeignet.
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Weitere curriculare Module
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch und Englisch

Vorlesung

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Literatur und Wissen (Ringvorlesung)
06SM500-503

PhF: Romanisches Seminar

1-semestrig, jedes 2. Frühlingssemester

einmal wiederholbar, erneut buchen

3

bestanden/nicht bestanden

schriftliche Arbeit

Die Studierenden verfügen über ein vertieftes Wissen über aktuelle literaturwissenschaftliche
Forschungsperspektiven oder Themen und können dazu reflektiert Stellung nehmen.

In der Ringvorlesung werden aktuelle Forschungsperspektiven aus folgenden Themenbereichen
vorgestellt: a) das (ästhetische) Wissen der Literatur, b) das Verhältnis der Literatur zu einem
bestimmten Wissen (einer Zeit bzw. eines Kontextes) in Form von Reflexion, Kritik, Inszenierung,
Verheimlichung oder Verabschiedung, c) die Art, wie literarisches und literaturwissenschaftliches
Wissen in anderen Gebieten und Disziplinen erscheint (Rhetorik, Poetik, Narratologie). Die
Richtlinien zur Anfertigung des Leistungsnachweises werden zu Beginn der Ringvorlesung
bekanntgegeben.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Dieses Modul ist als vorgezogenes Mastermodul geeignet.
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Weitere curriculare Module
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Übung

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Museumspraktikum Klassische Archäologie
06SM682-504

PhF: Institut für Archäologie

1-semestrig, jedes Frühlingssemester

einmal wiederholbar, erneut buchen

3

bestanden/nicht bestanden

dokumentierte praktische Arbeit

Die Studierenden haben einen Überblick über die in einem Museum zu leistenden Arbeiten und
kennen die Aufgaben einer archäologischen Sammlung. Neben vertiefter Fach- und Medien-
erwerben die Studierenden auch Sozial- und Teamkompetenz bei gemeinschaftlicher Bearbeitung
praktischer Aufgaben.

Die Studierenden gewinnen einen Einblick in die vielfältigen Tätigkeiten an einem archäologischen
Museum und haben die Möglichkeit, einzelne Aspekte - wie etwa die Inventarisierung, die Arbeit mit
den Datenbanken und die Öffentlichkeitsarbeit - zu vertiefen.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen

Altertumswissenschaften Master Mono 120Seite 79/81



Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Weitere curriculare Module
Modultyp: Wahlpflicht

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Sprachkurs

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

Angebot des Sprachenzentrums
30SM_SUEZ

ZDU: Sprachenzentrum

gemäss Kursbeschreibung

gemäss Kursbeschreibung

Sprachen für Studium, Forschung und Beruf.
Die ECTS Credits und das Angebotsmuster der Module variieren je nach Sprachkurs. Die
Anmeldung zu den Kursen erfolgt über das Sprachenzentrum (https://www.sprachenzentrum.uzh.
ch). Bitte Anmeldefristen beachten. Die Kurse sind kostenpflichtig.
Sprachkenntnisse, die eine grundlegende Zulassungsvoraussetzung für das Studium an der UZH
bilden, werden nicht an den Abschluss angerechnet. Ist Englisch die einzige
Zulassungsvoraussetzung, können Deutschkenntnisse angerechnet werden. Melden Sie sich nach
erfolgreichem Abschluss des Deutschkurses bei studium@phil.uzh.ch.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen
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Philosophische Fakultät

Modulgruppe: Weitere curriculare Module
Modultyp: Wahl

Anbietende Organisationseinheit

Angebotsmuster

ECTS Credits

Repetierbarkeit

Bewertung/Benotung

Leistungsnachweis

Deutsch

Praktikum, Vorlesung mit integrierter Übung

Lernziel

Allgemeine Beschreibung

Voraussetzungen

[Bauaufnahme]
06SM682-s07

PhF: Institut für Archäologie

1-semestrig, einmalig

keine Wiederholungsmöglichkeit

3

1-6, in Halbschritten

Portfolio (Erstellen und Präsentieren von Arbeitsunterlagen für die
praktische Übung 30%, dokumentierte praktische Arbeit 70%)

Die Studierenden kennen den Zweck von Bauaufnahme und Bauforschung im Rahmen der
archäologischen Wissenschaften. Sie können verschiedene Plan-Darstellungsarten lesen und
insbesondere Rekonstruktionen kritisch beurteilen. Sie erlangen Grundwissen zur
Bauwerksvermessung und sind in der Lage dieses in Form des einfachen Handaufmasses
selbstständig anzuwenden. Sie kennen ausserdem die aktuellen digitalen Bauaufnahme-Methoden
und deren Einsatzbereiche. Des Weiteren erlernen sie die für die verbale Beschreibung notwendige
bautechnische Terminologie. Die Studierenden erwerben somit die Kompetenz, bauliche Überreste
mittels Text, Plan, Skizzen und Fotos gesamthaft dokumentarisch zu erfassen.

Das Modul Bauaufnahme bietet eine theoretische und praktische Einführung in die Dokumentation
von Architektur, insbesondere baulicher Überreste im Kontext von Ausgrabungen. Die
Dokumentation in Form von Plänen, Skizzen, Fotos und Beschreibung bildet die Ausgangslage,
aufgrund derer eine spätere Bauanalyse möglich ist. Der Kurs vermittelt die Grundlagen der
Vermessungstechnik und gibt einen Überblick über die gängigen händischen und digitalen
Bauaufnahme-Methoden sowie die systematische Erfassung und Beschreibung der Baureste. In
praktischen Übungen werden die Dokumentations-Methoden, mit Schwerpunkt auf der
zeichnerischen Bauaufnahme, geübt.

-

Unterrichtssprache

Lehrformen
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